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Schenken
ist einfach.

Wenn man einen Partner an seiner Seite 
hat, der die passende Lösung für alle finan-
ziellen Fragen findet.

Wir wünschen Ihnen eine harmonische und 
fröhliche Weihnachtszeit!

Das Regionalmagazin

Für Schermbeck 
und Umgebung!

Die nächste Ausgabe 
erscheint am  
20. Januar 2017
Redaktionsschluss ist der  
12. Januar 2017

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.lebensart-
magazine.de
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Zum Titel

Zimtsterne gehören zu den beliebtesten Plätzchen auf dem bunten 
Weihnachtsteller. Nicht nur der zuckersüße Geschmack lässt die Herzen  
großer und kleiner Leckermäuler höher schlagen. Auch das Aroma duf-
tet herrlich nach Weihnachten. 

Die letzten Wochen vor Weihnachten sind angebrochen und mit 
ihnen ist auch der „Was schenke ich nur zu Weihnachten“-Stress 
ausgebrochen.  Über was freut sich Mama? Und soll ich Papa wirk-
lich noch einmal das immergleiche After Shave schenken? Fragen 
über Fragen schwirren im Kopf herum und eine Antwort scheint nicht 
in Sicht. 

Wenn wir die erste Kerze auf dem Adventskranz angezündet haben, 
scheint das Fest der Liebe aber auch noch ewig hin. Doch ehe wir 
uns versehen ist der 23. Dezember gekommen. Gemeinsam mit tau-
send anderen wild umherrennenden Menschen laufen wir durch die 
Innenstadt auf der Suche nach Geschenken. Ob das wirklich der Sinn 
des Weihnachtsfestes ist?

Nein! Und das geht auch anderes. Fangen Sie jetzt schon in Ruhe an 
zu planen und vielleicht helfen Ihnen dabei unsere Geschenke-Tipps in 
diesem Jahr. Denn für Sie haben wir uns wieder in den vorweihnacht-
lichen Trubel in Schermbeck begeben und Ausschau gehalten nach 
kleinen Geschenkideen. In dieser Ausgabe haben wir die Höhepunkte 
unseres Einkaufstages für Sie zusammengestellt. 

Nehmen Sie sich einen Moment Zeit und blättern Sie in Ruhe durch 
die LebensArt. Viele vorweihnachtliche Themen erwarten Sie. In diesem 
Sinne wünscht Ihnen das ganze Team der LebensArt ein zauberhaftes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Genießen Sie die besinnliche Adventszeit,

Ihre Katharina Boll

Weihnachtlicher
   Trubel
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Zeit für Liebe und Gefühl,
heute bleibt‘s nur draußen kühl.
Kerzenschein und Apfelduft,
es liegt Weihnachten in der Luft. 

Autor: unbekannt
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Die Geschichte vom 
 Weihnachtshund

Weihnachten, das ist auch die Zeit des Vorlesens, daher laden wir Sie zu 
einer Weihnachtsgeschichte ein

Tik-Tak, Tik-Tak, Tik-Tak – seit gefühlt fünf Stunden hört Paul nichts an-
deres. Gespannt starrt er auf die massive Standuhr im Wohnzimmer seiner 
Großeltern. Nur der alte, hechelnde Hund Bruno bietet eine Abwechslung 
zum eintönigen Klang. Doch wirklich etwas mit dem Hund anfangen kann 
Paul nicht. Die Bulldogge war ihm immer zu langsam. Nicht mal Stöckchen 
holen wollte der faule Hund.

Heute ist Pauls liebster Tag – Heiligabend. Heute gibt es Geschenke und 
so viel Schokoladenpudding, wie in seinen Bauch passt. Einziges Manko ist, 
dass auch sein langweiliger Cousin Felix zum Essen kommt. Danach muss er 
immer mit ihm spielen. Dabei würde Paul viel lieber alleine mit seinen neuen 
Geschenken spielen. „Felix kann eh nicht mit Technik umgehen. Er bekommt 
doch immer nur Socken zu Weihnachten geschenkt“, denkt sich Paul.

Doch bevor Paul überhaupt an Geschenke denken kann, muss erst einmal 
seine Familie nach Hause kommen. „Wo die nur alle wieder sind?“, fragt 
sich der Zwölfjährige. „Bestimmt die Xbox oder das neue Mountainbike 
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kaufen, dass ich mir gewünscht habe.“ Paul dreht sich zu 
Bruno um und ergänzt: „Wenn ich dieses Jahr nicht das 
bekomme, was ich mir wünsche, bin ich stock sauer und 
rede eine Woche nicht mit meinen Eltern. Darauf kannst 
du einen lassen, Bruno.“ Und das tut der alte Hund auch. 
„Bah Bruno, muss das jetzt sein? Ist ja eckelig“, schreit 
Paul los. „Ja, der musste raus“, erwidert Bruno und hechelt 
Paul grinsend an. 

Paul schreckt auf. Hat der Hund ihm jetzt wirklich geant-
wortet? Kann das sein? Oder hat Paul nur zu lange auf die 
Standuhr gestarrt. „Erstmal einen Schluck Wasser trinken. 
Das hilft bestimmt.“ Paul geht in die Küche und hofft, dass 
der Hund bloß im Wohnzimmer bleibt. Doch Bruno denkt 
gar nicht daran. „Ey“, grunzt Bruno. „Warte mal. Ich bin 
nicht so schnell. Ein alter Hund ist doch kein D-Zug.“ 

Der Zwölfjährige hält sich die Ohren zu: „Das ist nur ein 
böser Traum! Das ist nur ein böser Traum.“ „Schlau bist du 
ja, Junge. Das muss ich dir lassen. Wir sind in einem Traum. 
Doch böse ist der nicht wirklich“, sagt der alte Hund mit 
seiner rauchigen Stimme. 

Paul zwickt sich in den Arm. „Wenn das ein Traum ist, 
dann wach ich jetzt gleich auf.“ Lachend rollt sich Bruno 
über den Boden: „So einfach kommst du nicht davon.“ 
Paul ist kein wirklich ängstlicher Junge, doch wütend wird 
er schnell. „Warum hälst du mich hier fest. Das hab ich 
schon einmal im Fernsehen gesehen. In dieser doofen 
Weihnachtsgeschichte, wo immer andere Geister kom-
men“, schimpft Paul. „Aber ich bin kein böser Junge, der 
Weihnachten hasst. Ich liebe Weihnachten und die ganzen 
Geschenke. Um die es nun einmal geht.“ 

Bruno schüttelt den Kopf. Die alte Bulldogge nimmt 
Pauls Hosenbein in sein sabberndes Maul und zieht ihn 

zurück ins Wohnzimmer. Im Schrank von Pauls Großeltern 
verbirgt sich ein altes Familienalbum mit Fotos von 
allen Weihnachtsfesten der vergangenen Jahre. „Schlag 
die erste Seite auf. Was siehst du, Paul?“ „Bei dem 
Weihnachtsfest bin ich ja noch ein Baby. Was soll ich da 
schon sehen?“ Paul starrt gelangweilt das Familienfoto an. 
„Guck doch mal genauer hin. Da ist auch noch ein anderes 
Baby“, grunzt Bruno. „Ja“, lacht Paul, „mein Cousin Felix 
war sogar schon als Kind langweilig. Der hat immer nur so 
peinliche Sachen zu Weihnachten bekommen. Mit denen 
kann man gar nichts anfangen. Socken oder Unterwäsche.“ 

Bruno verdreht die Augen und raunt Paul an: „Hast du 
dich nie gefragt, wie Felix sich wohl fühlt, wenn du ihm, 
seit ihr Kleinkinder ward, immer vorhälst, was für tolle 
Sachen du bekommst und wie doof seine Spielsachen 

Anzeige

Bruno ist eine liebenswerte Bulldogge mit einem leichten 
Atemproblem.

Früh buchen und sparen.
Traumreisen schenken.

Wir wünschen 
ein frohes Fest.
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sind?“ „Nein, warum auch? Dann sollen seine Eltern ihm 
schönere Sachen kaufen. Meine Eltern kaufen doch auch 
alles, was ich will“, erwidert Paul schnippisch. „Blätter 
weiter“, grunzt Bruno erneut. Die nächsten Seiten zeigen 
einen Zusammenschnitt der letzten Weihnachtsfeste. Paul 
sitzt immer da mit einem Haufen von Geschenken und Felix  
nur mit einer Kleinigkeit. „Weißt du, Paul, nicht jedes Kind 
braucht teure Geschenke, um glücklich zu sein. Du nutzt 
deine Geschenke doch auch immer nur eine kurze Zeit 
lang. Dann liegen sie in der Ecke, bis neue Geschenke sie 
überdecken.“ Paul lacht: „Neu ist ja auch immer besser.“ 

Bruno klappt das Fotoalbum mit seiner Schnauze zu 
und sagt: „Ok, du wolltest es nicht anders. Ich zeig dir 
jetzt einmal, wie viele Geschenke du in den vergangenen 
Jahren bekommen hast. Hol tief Luft. Es wird ganz schön 
eng.“ Auf einmal plumsen hunderte Geschenke rechts und 
links neben Bruno und Paul von oben herab. Schnell füllt 
sich der Raum und es wird immer bedrückender. Als schon 
fast das ganze Wohnzimmer voll mit Geschenken ist, bellt 
Bruno und der Spuck hat ein Ende. Paul blickt sich fas-
sungslos um: „Das habe ich in meinem Leben geschenkt 
bekommen? Das ist ganz schön viel.“ Bruno lacht: „Nein, 
das sind nur die Geschenke, die dir nicht gefallen haben. 
Deshalb hast du deine Eltern und Großeltern angeschrien, 
hast geheult und dich auf den Boden geworfen. Das sah 
sogar aus der Sicht eines Hundes ziemlich bescheuert 
aus.“ Paul guckt verschämt nach unten. War er wirklich 
so ein schlechter Junge, der nichts schätzt, obwohl seine 
Eltern ihm alles kaufen? „Wenn du so weiter machst, be-
kommst du irgendwann gar keine Geschenke mehr, da dich 
niemand mehr leiden kann.“ Paul erschrickt: „Kannst du 
jetzt auch noch in die Zukunft sehen, oder was?“ „Nein, 
Dummerchen. Aber ich hab einen klaren Hundeverstand, 
auch wenn ich schon stark auf die 90 Menschenjahre zu-
gehe.“ 

Paul fängt an zu weinen. Er wusste nicht, wie gemein 
er doch zu seinen Eltern, Großeltern und auch Felix war. 
Doch anstatt Paul zu trösten, fängt Bruno an zu Bellen. 
Lauter und immer lauter bellt er Paul direkt ins Gesicht. 
Paul schließt die Augen und hält sich wieder die Ohren zu. 
„Hör auf zu bellen! Hör auf zu bellen!“ „Paul?“, eine liebe-
volle Stimme ertönt und Paul nimmt die Hände von seinen 
Ohren und öffnet die Augen. Vor ihm steht seine Mutter. 
„Alles in Ordnung, Liebling? Bruno bellt doch schon seit 
Jahren nicht mehr.“ Paul schmeist sich in ihre Arme und 
freut sich, dass dieser Traum endlich zu Ende ist. „Mama, 
Mama. Ich muss dir etwas erzählen. Ich hab etwas ganz 
Komisches geträumt.“ Paul blickt auf Bruno, der nur lä-
chelnd den Kopf schüttelt. „Was war das denn, Paul?“, 
fragt seine Mama. Doch Paul erwidert nur: „Ach, nicht so 
wichtig. Ich hab mich nur darauf gefreut, dass die ganze 
Familie endlich wieder zuhause ist.“ kb

Anzeige

Weltweit  
hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. 
Jeden Tag. Weltweit.
Ihre Spende hilft. IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02
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Wellness für die Seele

Besondere Dekoration

Verschenken Sie Wellness! Ein Kurztripp oder auch eine 
etwas längere Reise mit einem ausgesuchten Wellness-
Angebot empfiehlt Christoph Wrobel vom Gahlener Reiseshop. 
Massagen, Maniküre oder Sauna – die Reiseanbieter haben 
eine breit gefächerte Auswahl an Orten in der Region und 
deutschlandweit. Oder wie wäre ein Wellnessurlaub in 
Südtirol? Christoph Wrobel hält selbstverständlich auch alle 
anderen Reisemöglichkeiten für Sie bereit.

Weihnachtskugeln der besonderen Art erhalten Sie 
bei Blumen Stricker. In den Farben Rot, Grün oder Braun/
Gold bestechen Sie durch ihre außergewöhnliche Form 
und Struktur. Sie wirken sowohl am Weihnachtsbaum als 
auch als Deko für‘s Fenster und sind ein echter Hingucker. 
Erhältlich in unterschiedlichen Größen ab drei Euro.
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Weihnachtliche 
 Geschenkideen

Wir haben uns auch in diesem Jahr wieder auf den Weg gemacht, um die schönsten 
Geschenkideen der Schermbecker Einzelhändler zusammenzutragen
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Wir beraten Sie gern.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 17.00 Uhr 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr
(November bis Februar)

Münsterstraße 41
46244 Kirchhellen 
Telefon: 0 20 45 / 27 12



Weihnachten 2016 Weihnachten | 11

Bunte Auswahl 

Für echte Trendsetter

Einen bunten Gabentisch hält Vera Meyer für die 
Damen bereit. Von Ipuro Duftkerzen über Original Taubert 
Kuschelsocken bis hin zum Winterschlafanzug gibt es viele 
Ideen zum Verschenken. Hochwertige klassische Formen 
und Farben oder ein wenig verspielt mit Spitze – je nach 
Wunsch kann ausgewählt werden. Für den Herrn wäre ein 
Schlafanzug der Firma Schiesser eine gute Wahl. Die Preis 
der Geschenkideen beginnen bei 4, 95 Euro. 

Absolut angesagt sind die neuen Militäry-Jacken, die die Damen statt des 
Blazers tragen können. Dazu ein Kleid oder Tunika aus Viskose mit dazuge-
höriger Kette. Mit einer schwarzen, engen Jeans oder dicker Strumpfhose ein 
perfektes Outfit für den Wintertag. Die Militäry-Jacke gibt es im Jeans Lädchen 
ab 159 Euro, die Tunika für 109 Euro.

Anzeige

Schenken Sie Entspannung
Entspannen, verwöhnen und das Wohlbefinden steigern – 

Physiotherapeutin Antje Fasselt und ihr Team empfehlen 
Gutscheine für die besondere Massage. 

ge   urtshilfe
im KKRN Katholisches Klinikum
Ruhrgebiet Nord

Wir freuen uns auf Sie. Chefarzt Dr. med. Stefan Wilhelms und sein Team

Einladung 
zum Infoabend für werdende Eltern
mit anschließender Kreißsaalführung
Jeden dritten Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr  
St. Elisabeth-Krankenhaus Dorsten 
Konferenzraum, Ebene 2
Pfr.-Wilhelm-Schmitz-Str. 1 
46282 Dorsten
Telefon 02362 29-54212

www.geburtshilfe-kkrn.de

Die KKRN GmbH ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster
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Eine kleine Auszeit

Individuelle Ideen

Der Trend geht weg vom großen Jahresurlaub, hin zu einem 
Urlaub und mehreren kleinen Auszeiten. Im Schermbecker 
Reisebüro finden Sie dazu eine große Auswahl: von der Tagesfahrt 
bis zur Kreuzfahrt oder dem Familien-, Freunde- oder Paar-Urlaub 
nach Wahl. Einfach aus Lust am Schenken oder passend zum 
Anlass wie Weihnachten. Exklusiv bietet Frank Herbrechter ein 
hochwertiges dreiteiliges Kofferset zu Großhändlerpreisen ab 
Euro 149 Euro mit Lieferung frei Haus an. 

Wer in diesem Jahr hip und stylisch un-
terwegs sein möchte, sollte die Glimmer 
MoonBoots mit Lurex tragen. Es gibt die 
warmen Boots für 159 Euro bei Einfach 
anders. Oder eine Camouflage Jeans der 
Firma Lost&Paradies in der aktuellen 
Trendfarbe grau/anthrazit für 99,90 
Euro. Dazu passen Ringe aus Edelstahl 
mit und ohne Stein und ein Armband der 
Firma Beautyful Story. Der Schmuck ist 
ab 19,95 Euro erhältlich. 

Kultur und Genuss
Simone und Peter Schneider vom Landhaus Wortelkamp laden im Januar 

zu Dinner&Show ein. Karten für diese Veranstaltung sind ein ideales 
Weihnachtsgeschenk. Und für diejenigen, die sich nicht festlegen möchten, 
empfehlen sie einen Gutschein für ein exklusives Essen. Karten für Rock‘n Pop 
gibt es für 79 Euro. 

Anzeige
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Wie wäre eine hochwertige Haarpflege für die Dame oder 
den Herrn? Bei Frisör Joswig gibt es luxeriöse Pflegeprodukte 
von Biosthetique für jede Haarstruktur. Schönheit, die man 
schenken kann... ab 19,50 Euro. Außderdem sind immer wie-
der Geschenkgutscheine im individuell gewünschten Wert eine 
ideale Auswahl.

Pflege für sie und ihn

Gut (aus)sehen
Sonnenbrillen sind IN. Auch im Winter dürfen sie nicht fehlen. Bei 

Verwiebe Optik finden Sie die aktuell angesagten Ray Ban Brillen in 
verschiedenen Farben und Formen. Ganz im Trend liegen verspiegelte 
Brillengläser; sie sind bekannt durch die Stars und Promis aus Funk und 
Fernsehen. Erhältlich ab 139 Euro bei Verwiebe Optik. 

Anzeige

Praktisches Geschenk
Zwei in einem – Warum nicht einmal etwas Praktisches 

schenken? Makita im Doppelpack empfiehlt der Bau-
markt Fasselt. Die Stichsäge und die Bohrmaschine 
gibt es gemeinsam für 109 Euro. Darüber freuen sich 
Heimwerkerinnen und Heimwerker gleichermaßen. 

Inh. Peter Verwiebe
Bachstraße 4
46514 Schermbeck
Tel. 02853 956826
www.verwiebeoptik.de
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Wild und Weihnacht
Selbstgemachte Dekorationen und weihnachtliche 

Gerichte locken am 11. Dezember wieder an den Heidhof. 
Von 10 Uhr bis 17 Uhr können Besucher auf dem beliebten 
Weihnachtsmarkt schlemmen, kaufen und staunen. Ein 
buntes Programm erwartet große und kleine Gäste.

Gemäß dem Motto „Wild und Weihnacht“ können in 
der Wildkammer neben Keulen, Rücken und Gulasch 
auch Salami, Schinken und Leberwurst vom Rot- und 
Schwarzwild erworben werden. Verkauft wird, solange 
der Vorrat reicht. Es empfiehlt sich, nicht zu spät zu kom-
men, da der Andrang erfahrungsgemäß groß ist. 

Weitere Naturprodukte wie Honig, Marmelade sowie 
Kräuterzubereitungen werden ebenfalls angeboten. Auch 
frische Nordmanntannen warten auf Käufer. Transportfertig 
im Netz verpackt kosten die Weihnachtsbäume 15 Euro pro 
laufenden Meter. 

Auf dem Handwerkermarkt bieten zahlreiche Aussteller 
selbstgemachte Weihnachtsdekorationen. Auch die 
Auszubildenden des RVR werden ihre Dekorationsideen 
anbieten. Der Verkaufserlös wird für unverschuldet in not 
geratene Familien gespendet. Für den traditionellen Markt 
haben die RVR Förster wieder ein buntes Programm zusam-
mengestellt. Auf die kleinen Besucher warten Spiel- und 
Bastelaktionen. Die rollende Waldschule stellt die Tiere 
des Waldes vor. Wer will, kann sich einen Nistkasten selbst 

zusammenbauen. 
Auch für die Verpflegung ist gesorgt. Mit Wildgulasch, 

Wildbratwürstchen, belegten Broten, Waffeln, Kuchen, 
Glühwein sowie weiteren warmen und kalten Getränken 
können sich die Besucher stärken. 

Der Parkplatz an der Zeche Prosper V am „ Alten 
Postweg“ steht für die Weihnachtsmarktbesucher zur 
Verfügung. Von dort fährt ein kostenloser Shuttlebus di-
rekt zum Heidhof. Die Weihnachtsbäume werden ebenfalls 
dorthin transportiert und zum Abholen verwahrt. kb

Auf die Gäste warten ein buntes Programm und viele kreative 
Marktstände.
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Irische Weihnachten
Sie wollen Ihr Urlaubsfeeling in den 

Alltag retten, sind waschechter Ire, passi-
onierter Fan der grünen Insel oder lieben 
einfach nur irische Volksmusik? Dann sei 
Ihnen ein Besuch bei „The Moonshiners“ 
aus Recklinghausen dringend empfoh-
len. Sie kommen am 10. Dezember nach 
Schermbeck und spielen um 17 Uhr ein 
Weihnachtskonzer t der besonderen 
Art. „Irish Folk vom Feinsten“ verspricht 
die dreiköpfige Combo und begeisterte 
damit nicht nur eingefleischte Irlandfans 
in zahlreichen Livekonzer ten. Schon 
längst kein Geheimtipp mehr, erweisen 
sich die Vollblutmusiker mit stetig wach-
sender Fangemeinde als wahrhaft wür- dige musika-
lische Botschafter der irischen Seele. Neben Bandleader 
Wolfgang Becker (Gesang –und Saiteninstrumente) bil-
den Ulrike Janka (Gesang, Querflöte und Tin Whistle) 
sowie Ralf Ysermann (Percussion) das Stammpersonal 
der „Moonshiners“, die sich gerne auch befreundete 
Studiomusiker ins Boot und auf die Bühne holen. Erlebt 
man die „Moonshiners“ live, besticht die Band zunächst 

durch ihre musikalische Souveränität 
und Spielfreude. Durch die gekonnte 
Assimilation moderner Instrumente in die 
oft Jahrhunderte alten Stücke wirkt der 
Sound frisch, modern und mitreißend, 
ohne je zu verkitschen. Dazu gelingt den 
„Moonshiners“ in ihrer Titelauswahl ge-
schickt die Gratwanderung zwischen 
mitsingfähigen und vom Publikum fre-
netisch beklatschten Gassenhauern wie 
„Whiskey in the jar“ und nahezu unbe-
kannten musikalischen Perlen, die so 
noch nie interpretiert und zu Gehör ge-
bracht wurden.

Und noch etwas anderes macht die 
Auftritte der „Moonshiners“ einzigartig und unvergess-
lich. Denn der promovierte Musikwissenschaftler Becker 
erweist sich nicht nur als instrumentaler Alleskönner, 
sondern ebenso als echter Entertainer, der dem begeis-
terten Publikum in kleinen Pausen zwischen den einzel-
nen Titeln immer wieder historisch Wissenswertes und 
Unterhaltsames zu Irland präsentiert. Der Eintritt zu dem 
besonderen Weihnachtskonzert ist kostenlos. Fo
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Wünsche werden wieder wahr
„Frauen helfen Frauen“ – unter diesem Motto starteten 

Edda und Anke Tebartz von Stöckelwild 2013 eine beson-
dere Weihnachtsaktion. Gemeinsam mit ihren Kunden er-
füllten sie damals den Frauen des Dorstener Frauenhauses 
einen Wunsch. Da die Aktion seinerzeit so gut angenom-
men wurde, kam direkt im zweiten Jahr das Dinslakener 
Frauenhaus dazu.

In diesem Jahr geht die „Wunschhirschaktion“ in die 
vierte Runde. Nun sollen die Augen der Frauen zum 
Weihnachtsfest wieder strahlen. Dazu schreiben die 
insgesamt 36 Frauen des Dorstener und Dinslakener 
Frauenhauses ihre Wünsche auf Karten, die an den 
Wunschhirsch bei Stöckelwild gehängt werden. Jeder 
Kunde, der eine der Frauen aus den Frauenhäusern be-
schenken möchte, kann dann einfach einen Wunsch vom 
Hirschgeweih pflücken, um ihn zu erfüllen. Die Geschenke 
haben einen maximalen Wert von 25 Euro. Dann geht es 
auf Einkaufstour und bis zum 20. Dezember werden die ge-
kauften Geschenke bei Stöckelwild abgegeben, damit sie 
den Frauen pünktlich zum Fest überreicht werden können.

Die Flüchtlingswelle macht sich auch in den Frauen-
häusern bemerkbar, berichtet Sabine Fortmann aus der 

Dorstener Einrichtung, genauso wie Kerstin Duda aus 
Dinslaken, die ergänzt: „Hier in Deutschland erleben die 
Frauen das erste Mal, dass ihre Situation und ihre Not ernst 
genommen wird, dass sie die Polizei rufen können und das 
ihnen geholfen wird.“

Erfüllen auch Sie einen Wunsch – Bis zum 20. Dezember haben 
Sie noch Zeit.
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Oh Du Fröhliche
Die Dorfkirche in Gahlen erstrahlte am Donnerstagabend 

im Innenraum ähnlich wie ein Weihnachtszimmer. Der 
Frauenkreis Gahlen hatte zu „Weihnachtsgeschichten und 
mehr…“ eingeladen und schuf dafür den passenden Rahmen. 
Dafür wurde die Kirche umgeräumt. Anstatt Kirchenenbänke 
gab es nur Stuhlreihen, viel Kerzenlicht, Wein und alkoholf-
reie Getränke sowie lecker duftendes Weihnachtsgebäck. 
Also Adventsatmosphäre pur. Das Besondere an diesem 
Abend: Auch die Herren der Schöpfung waren eingeladen. 
Geschichten wechselten sich mit musikalischen 
Beiträgen von Pfarrer Hilbricht auf der Querflöte und 
dem Singkreis Kirchhellen unter der Leitung von Hans-
Werner Winck ab. Gänsehautfeeling gab es ganz zu 
Beginn schon mit der deutschen Interpretation von „The 
Rose“, ein Song der weltweit bekannten US-Sängerin 
und Schauspielerin Bette Midler. Viele weitere stim-
mungsvolle Lieder sorgten für eine schöne Atmosphäre. 
Weil der Monat Dezember für viele Menschen ein kleines 
bisschen schöner ist als andere Monate, begann der Abend 
mit der Geschichte „Vom festlichen Monat Dezember“, 
Humorigem von Erich Kästner und auch Nachdenklichem 
wie „Wir müssen Weihnachten reformieren“. Am Ende 
sangen die Besucher gemeinsam das „O Du Fröhliche“ 
und bekamen eine „Geschichte to go“, die da heißt „Die 
Weihnachtsglocke“, mit ins heimische Wohnzimmer. 
Gespendet haben die Besucher in der abschließenden 

Kollekte für das Projekt in Tansannia, das Renate Posth 
unterstützt. Dor t wird dafür gesorg t, dass Kinder 
in einer Gemeinde eine Schulausbildung erhalten.  
Jeden ersten Donnerstag im Monat tr if f t sich der 
Frauenkreis Gahlen zu einem gemütlichen Abend, meist 
im Gemeindehaus. Anke Isselhorst, Annette Endemann, 
Annette Mettler, Barbara Hohenhorst und Hanne Riegelmann 
sorgen jedesmal dafür, dass die Damen jeglicher Konfession 
einen abwechslungsreichen Abend erleben. Dabei gestaltet 
sich das Programm ganz unterschiedlich. Mal wird geba-
stelt, es wird gekocht, einfach nur geklönt, Vorträge ange-
hört oder auch mal ins Theater gefahren und, und, und. ge 

Der Frauenkreis Gahlen lud zum besinnlichen Adventsabend und 
hunderte Gäste kamen.
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Gottesdienste 
 in Schermbeck

Wir haben die Festtags-Gottesdienste in Schermbeck, Gahlen und Erle für Sie 
auf einen Blick zusammengestellt

©
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Heiligabend 

Evangelische Kirchengemeinde Schermbeck
15 Uhr   Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

(Vikarin Friederike Fischer)
17 Uhr   Christvesper (Pfarrer Dieter Hofmann, 

Vikarin Friederike Fischer)
23 Uhr   Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor 

(Pfarrer Dieter Hofmann)

Evangelische Kirchengemeinde Gahlen
16 Uhr Familiengottesdienst mit Posaunenchor
22.30 Uhr  Turmblasen
23 Uhr  Christmette mit Kirchenchor  

Dorfkirche Gahlen

Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
15 Uhr  Krippenfeier
16.30 Uhr  Familienmesse zu Heiligabend
19 Uhr  Christmette mit Chor

Katholische Kirchengemeinde St. Silvester Erle
14.30 Uhr   Krippenfeier für Familien  

mit kleineren Kindern

16.30 Uhr   Familienmesse, mitgestaltet  
vom Kinderchor Erle

18.30 Uhr   Heiligabendmesse, mitgestaltet  
vom Projektchor

1. Weihnachtstag

Evangelische Kirchengemeinde Schermbeck
18 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Gahlen
10.45 Uhr   Abendmahlsgottesdienst mit 

Männergesangverein Gahlen

Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
8.30 Uhr  Hochamt
10.30 Uhr  Festhochamt mit der Kapelle Einklang

Katholische Kirchengemeinde St. Silvester Erle
10.30 Uhr   Festhochamt, mitgestaltet  

vom Kirchenchor Erle

Anzeige



2. Weihnachtstag

Evangelische Kirchengemeinde Schermbeck
10 Uhr  Singgottesdienst der Region Ost

Evangelische Kirchengemeinde Gahlen
10.45 Uhr  Lieder- und Lichter-Gottesdienst  

mit offenem Singen

Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
8.30 Uhr  Hl. Messe
10.30 Uhr  Hl. Messe mit Chor und Orchester

Katholische Kirchengemeinde St. Silvester Erle
10.30 Uhr  Hochamt, mitgestaltet von den Erler Jägern

31. Dezember

Evangelische Kirchengemeinde Schermbeck
18 Uhr   Jahresschlussgottesdienst mit einem 

Rückblick in Bildern, mitgestaltet  
vom Gospelchor

Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
18 Uhr  Hl. Messe zum Jahresabschluss
23.30 Uhr  Gebet zum Jahresabschluss

Katholische Kirchengemeinde St. Silvester Erle
18.30 Uhr   Jahresabschlussmesse mit Patronatsfest  

St. Silvester

Kapelle Lühlerheim
18.15 Uhr  Silvestergottesdienst

Neujahr

Evangelische Kirchengemeinde Gahlen
10.45 Uhr  Gottesdienst zum Jahresanfang
    
Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
10.30 Uhr  Festhochamt

Katholische Kirchengemeinde St. Silvester Erle
10.30 Uhr  Hochamt

               www.gasthof-berger.de | 02045 - 2668

Anzeige
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Neues EU Gesetz bringt Nachteile
„Ihre Reiseoase“ und das Schermbecker Reisebüro rufen 
zur Unterzeichnung der Petition auf

Die Teams des Schermbecker Reisebüros „in der 
Mitte der Mittelstraße“ und „Ihre Reiseoase“ an der 
Katholischen Kirche im Ortskern informieren Kunden und 
Bürger: „Leider gibt es aktuell ein Beispiel aus der EU 
Gesetzgebung, das zum Nachteil der Verbraucher ausfällt. 
Das EU Parlament hat eine Richtlinie erlassen. Der ur-
sprüngliche Plan war eine Änderung, um Urlaubsreisende 
besser abzusichern. Herausgekommen ist ein Gesetzes-
monster, das deutliche Verschlechterungen zum bisheri-
gen Schutz der Verbraucher mit sich bringt.

Künftig sollen die Preise von gebuchten Urlaubsreisen 
um bis zu 8 Prozent erhöht werden können, sollten sich 
bis 20 Tage vor Reiseantritt die Reisekosten des Reise-
veranstalters erhöhen. Sollte der Urlauber dies nicht ak-
zeptieren, kann er zwar kostenfrei stornieren, jedoch muss 
keine Ersatzreise zu einem günstigeren Preis angeboten 
werden. Jeder Reisende kann sich sicherlich vorstellen, 
was es drei Wochen vor Reiseantritt noch für Möglichkeiten 
gibt, eine vergleichbare Ersatzreise zu bekommen.

Zusätzlich wurde auch noch der Schutz der Verbraucher 
massiv eingeschränkt, da Einzelleistungen wie Hotel-
übernachtungen oder Ferienwohnungen nicht mehr 
unter den Schutz des Reiserechts fallen. Somit ist es 
hier möglich, dass der Gerichtsstand ins Ausland ver-
legt wird. Weiterhin entfällt der Insolvenzschutz für diese 
Einzelleistungen, was bedeutet, dass der Kunde rechtlich 
fast vollkommen ungeschützt ist.

Das Gesetz bringt auch für die 
Reisebüros g r av ierende Ver än-
derungen mit sich: So muss jedem 
Kunden bei Buchung eines von sie-
ben verschiedenen Formblättern 
ausgehändigt werden. Es verändert 
sich auch die Haftung des Reisebüros 
gewaltig, sodass viele unabhängige 
Reisebüros wohl ihren Betrieb einstel-
len werden müssen. Auf diese Weise 
wird dann auch nicht mehr nach dem 
Kundenwohl beraten werden können, 
sondern nur noch nach Grundlagen 
der Haftung. Alle diese Punkte gelten 
übrigens auch für Online Anbieter im 
Internet, für die diese Gesetzgebung 
einmal erstellt werden sollte.

Dieses Gesetzeskonstrukt ist für 
Reisebüros und für den Verbraucher 

einfach nicht hinzunehmen, daher wurde am 22. November 
eine Petition auf der Internetseite des Deutschen 
Bundestags gestartet und wir möchten dazu aufrufen, 
dass jeder Verbraucher, dem seine Urlaubsreise lieb 
ist, diese zeichnet. Das ist unverbindlich und kostet nur 
wenige Minuten. Sie ist bis zum 20. Dezember entwe-
der online unter www.epetitionen.bundestag.de/petiti-
onen/_2016/_11/_17/Petition_68543.nc.html oder in „Ihrer 
Reiseoase“ oder dem Schermbecker Reisebüro möglich. 
Hier liegen Unterschriftenlisten bereit.

Frank Herbrechter vom Schermbecker Reisebüro I MoreCruises.
de  und Frauke Albers von „Ihre Reiseoase“ rufen zur Petition auf.
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Ihr Meisterbetrieb für 
ein sicheres zu Hause.
Ihre Fragen zum Thema
Energiesparen, Sanierung,  
Neubau beantworten wir
gerne in unserer Ausstellung!

Raiffeisenstraße  30   
46244 Bottrop-Kirchhellen  
Telefon 0 20 45 / 21 94 
Fensterbau-Grewer.de

Fenster • Rollladen • Haustüren 
aus Kunststoff & Aluminium

Anzeige
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  Monats
Matthias Schneider vom Landhaus Wortelkamp zeigt, wie Sie an Weihnachten 
ein leckeres Menü für die Familie zaubern können

Was passt besser in die kalte Jahreszeit als Wild und 
Lebkuchen? Besonders im Winter und zu Weihnachten 
gehört beides auf den Tisch. Pit Schneider vom Landhaus 
Wortelkamp hat gemeinsam mit seinem Küchenchef 
Matthias Schneider für LebensArt „Rehrücken Birne 
Helene unter einer Lebkuchenkruste mit Gewürzbirnen und 
Schokoladenjus“ gezaubert. Dazu gibt es Kartoffelklösse, 
die in Bordelaise-Panade gewendet sind.

„Die Birne Helene vermutet man genauso wie die 
Schokolade ja eher im Dessert. Doch gerade zu Wild-
gerichten passt diese Kombination her vorragend. 
Dazu ist das Fleisch kurzgebraten, so dass auch an den 
Festtagen ausreichend Zeit für andere Dinge bleibt“, ver-
rät Matthias Schneider. Der Rehrücken kann selbstver-

ständlich auch durch andere Wildarten wie Wildschwein 
oder Hirsch getauscht werden. Allerdings sollte er aus 
heimischen Wäldern stammen oder noch besser vom Jäger 
des Vertrauens. Aber auch auf den Märkten in der Region 
gibt es hervorragende Qualität zu kaufen. Oder Sie gehen 
frühzeitig  zum Wild&Weihnachtsmarkt auf den Heidhof in 
Kirchhellen, um sich ein gutes Stück zu sichern. 

Zubereitung
Den Rehrücken mit Salz und Pfeffer würzen und von 

beiden Seiten kurz anbraten. Anschließend für 8 bis 10 
Minuten bei 170 Grad in den Backofen. Dann ist der Braten 
bereits essfertig. 
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Rezept des
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Sicherheit 
für Ihr zuhause.

Sicherheitstechnik

Pöttekamp 5 • 46514 Schermbeck • Tel. 0 28 53 / 9 16 20
www.stenkamp.com

Ihr zuhause.

eitstechnik
• Einbruchschutz nach DIN 18104 • Schlüsselnotdienst
• Mechatronik • Beratung + Montage 

Pilzkopfverriegelung
  vom Fachmann!
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Den Wildfond zusammen mit der Schokolade einkochen 
lassen, bis beides sämig ist. 

Für die Kruste die Butter schaumig schlagen, das Eigelb 
dazugeben und Mondamin und Paniermehl einrühren und 
mit den Gewürzen abschmecken. Die Masse zu einem 
Block formen und kalt stellen.

Für die Gewürzbirne den Weißwein mit dem Zucker und 
den Gewürzen aufkochen. Die Birnen schälen und in dem 
Fond garziehen.

Kartoffelklösse lassen sich ganz einfach und schnell 
selbst herstellen. Dazu die Kartoffeln kochen, ausdämpfen 
und pressen. Die restlichen Zutaten vermengen und kleine 
Klösse daraus formen. Diese in kochendes Salzwasser 
geben und garziehen. Die Butter zerlassen und das 
Paniermehl darin Gold-Gelb rösten.

Zum Schluss die Kruste schneiden und auf den Reh-
rücken legen und im Ofen zu Ende garen. 

Und dann alles wie auf dem Foto anrichten. 
Guten Appetit und frohe Weihnachten. gj

• 600 g parierter Rehrücken

• 50 g Butter
• 1 Eigelb
• 1/2 TL Mondamin

• 30 g Paniermehl

•  Salz, Pfeffer und 

Lebkuchengewürz

• 300 ml Wildfond

• 50 Zartbitterschokolade

• Prise Salz
• 12 Babybirnen

• 1 Vanilleschote

• 1 Sternanis
• 2 Wacholderbeeren

• 1 Lorbeerblatt

• 200 ml Weißwein

• 50 g Zucker

• Prise Salz
• 400 g mehlige Kartoffeln

• 100 g Kartoffelmehl

• 5 g Salz, Muskat

• 50 g Paniermehl

• 50 g Butter
• Prise Salz

Rehrücken „Birne Helene“ unter einer Lebkuchenkruste 

mit Gewürzbirnen und Schokoladenjus

Zutaten für 4 Personen

Anzeige

WAS WIR TUN, TUN WIR MIT HERZBLUT! DAS SPÜREN UNSERE PATIENTEN! WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHRER FAMILIE EINE GANZ 
SCHÖNE WEIHNACHTSZEIT UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR! ALLES LIEBE UND BIS BALD!

STOLZ
auf unser ganzes Team!

BEGEISTERT
vom gesunden und schönen Lachen unserer glücklichen Patienten!

GESPANNT
auf Sie in 2017 und unserem gemeinsamen Weg zu Ihrer lebenslangen Zahngesundheit!

WIR SIND VON MONTAG BIS FREITAG VON 7 BIS 21 UHR FÜR SIE DA

PLATZ DER DEUTSCHEN EINHEIT 8  |  DORSTEN  |  T: 02362/61900  |  PRAXIS@DR-SCHLOTMANN.DE  |  WWW.DR-SCHLOTMANN.DE 
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Natur begreifbar machen
Vier Schermbecker sind jetzt zertifizierte Natur- und Landschaftsführer und bieten 
Führungen im Naturpark Hohe Mark an

Sie dür fen sich die ersten zer tif izier ten Natur- 
und Landschaftsführer Schermbecks nennen: Lydia 
Wilkskamp, Mareike Hölscher, Ute David-Spickermann 
und Berthold Große Homann. Bürgermeister Mike Rexforth 
und Tourismus-Beauftragte Birgit Lensing konnten ihnen 
nun ihre Urkunden überreichen. „Schermbeck gehört zum 
Naturpark Hohe Mark und hat viel Natur zu bieten. Die 
Naturführer werden allen Schermbeckern und auch unse-
ren Gästen die Vielfalt hier in Schermbeck nahebringen“, 
sagt Birgit Lensing. Die vier Naturliebhaber haben sich 
unterschiedlich spezialisiert und in drei Lernblöcken ihre 
Prüfung abgelegt.

Mareike Hölscher möchte in erster Linie Familien 
und Kinder in den Wald bringen. In einer Zeitreise von 
der Gegenwart zur letzten Eiszeit soll die ganze Familie 
auf den Spuren der Vergangenheit den Wald erfah-
ren. Als Landschaftsgärtnerin habe sie ohnehin einen 
Bezug zur Natur, erklärt sie. Sie bietet Wanderungen für 
Schülerinnen und Schüler, Kindergeburtstage mit span-
nenden Experimenten und Spielen im Wald sowie Weiber-
Touren für Frauen mit Interesse an Kräutern, Bäumen und 
Heilpflanzen an. 

Ute David-Spickermann freut sich, dass „wir so ein schö-
nes Naturschutzgebiet direkt vor der Haustür haben“ und 
nennt ihren Workshop „einen besonderen Tag in der Üfter 
Mark“. Mit Ferngläsern geht es hinaus in den Wald, um zu 
spüren, wie gut die Natur tut. „Ohne Internet und Handy 
einfach mal riechen, sehen und fühlen“, sagt sie 

Lydia Wilkskamp möchte mit ihren Gruppen Ent-
deckungsreisen machen. Für Kinder im Grundschulalter 
und deren erwachsene Begleiter. Aber auch Familien, 
Frauenrunden und naturinteressierte Menschen kön-
nen sich von ihr in die Welt der Sagen und Geschichten 
entführen lassen. Auch Berthold Große Homann ist ein 
Naturmensch. Als Mitarbeiter des Schermbecker Bauhofs 
kennt er den Ort wie seine Westentasche. „Ich bin immer 
gerne in der Natur“, so beschreibt Berthold Große Homann 
seine Motivation. Sein Schwerpunkt liegt in der Geschichte 
der Schermbecker Tonindustrie. Wie sehr die Ziegel bis 
heute mit der Natur und Schermbeck verbunden sind, 
welche interessanten und prägenden Entwicklungen es 
zu entdecken gibt, wird er in einer rund zweistündigen 
Wanderung erklären. Außerdem bietet er auch Radtouren 
an. Mitte September haben die vier ihre Prüfung abgelegt. 

Die Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW mit Sitz in 
Recklinghausen hat das Seminar mit seinen drei Blöcken 
im Raesfelder Naturparkhaus angeboten. Arne Berg vom 
Verein der Naturparkführer Hohe Mark freut sich, nun auch 
in Schermbeck Naturführer zu wissen, „so kann unsere 
Programm um einige Angebote erweitert werden.“ 

Bürgermeister Mike Rexforth ist selbst ein Mensch, 
der gerne draußen ist: „Schermbeck erleben auf eine 
andere Art und Weise, das sollen die neuen Natur- und 
Landschaftsführer ermöglichen“, sagt Rexforth. „Den Wald 
als schützenswertes Gut erhalten“ sei ein Ziel. Schermbeck 
habe touristisch viel zu bieten. Die Führungen seien ein 
Baustein. Birgit Lensing betont, dass die Führungen ein 
Baukastensystem seien und auch individuell von Vereinen 
oder Gruppen mit der Kursleitung erstellt werden können. 
So könnte das Angebot von Touristen in Verbindung mit 
der örtlichen Gastronomie und einer Shoppingtour durch 
Schermbeck genutzt werden. Es böten sich viele Chancen, 
Schermbeck als touristisch interessanten Ort darzustellen. 

Gebucht werden können die Führungen bei den vier 
Natur- und Landschaftsführern direkt sowie in der Tourist-
Info im Rathaus bei Birgit Lensing unter Tel. (02853) 910202 
oder per Mail an tourismus@schermbeck.de. gj

weitere Informationen: 
Berthold Große Homann, (0160) 5855307 
Lydia Wilkskamp, (02853) 4039 
Mareike Hölscher, (0157) 31832008 
Ute David-Spickermann, (02853) 5115

Touristik Fachwirtin Birgit Lensing (l.) und Bürgermeister Mike 
Rexforth freuen sich über die neuen Naturparkführer.
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Weihnachten rund 
 um den Globus

Die Reiseexperten des Schermbecker Reisebüros erzählen von den vielen 
verschiedenen Weihnachtstraditionen

Das Schermbecker Reisebüro und die Kreuzfahrt-
spezialisten von www.MoreCruises.de sind auf alle 
Reisewünsche eingestellt und bieten Urlaub aller Art, 
von A wie Alaska bis Z wie Zypern. Was immer Kunden 
vorhaben, wohin es auch immer gehen soll, ob Urlaub 
für Familien, Paare oder Singles, Geschäftsreise oder 
Aktivurlaub: Die Reisespezialisten im Schermbecker 
Reisebüro „in der Mitte der Mittelstraße“ finden den bes-
ten Weg und den besten Preis. 

Die Mitarbeiter im Schermbecker Reisebüro sind 
Fernwehheiler und Meeresbrisebringer, sie verkaufen 
nicht Reisen per Mausklick, sondern setzen sich mit ihren 
Wünschen intensiv auseinander. Daraus entwickeln sie 
konkrete Vorschläge, die zu einer perfekt strukturierten 
und optimal organisierten Reise werden. Nur im direkten 
Austausch von Mensch zu Mensch kann man die beste 
Lösung finden, lassen sich neue Ziele entdecken und 
ihre Wünsche und Vorstellungen ideal umsetzen. Ob 
kurzentschlossen oder lange geplant, der kürzeste Weg 
führt zu ihrem Schermbecker Reisebüro. Hier werden aus 
Reiseträumen Traumreisen. Die vier Reisespezialisten 
sind in Schermbeck daheim und in der ganzen Welt zu-
hause. Sie bringen von den vielen Reisen immer neue 
Empfehlungen, Neuigkeiten und Eindrücke mit, die sie 
bezaubern und ihren Urlaub unvergesslich machen. Das 
gilt auch in der Weihnachtszeit, die fast überall gefeiert 
wird. Immer anders, regional besonders und immer ent-
zückend. Gerne möchten Heike Schüring, Henna Mustola-
Krummeich, sowie Katrin und Frank Herbrechter sie an 
diesen Eindrücken teilhaben lassen und wünschen allen 
Menschen eine frohe und friedliche Weihnachtszeit und 
viele wunderschöne Reisen im neuen Jahr.

Weihnachten in Griechenland

In Griechenland ziehen die Kinder bei der sogenann-
ten Kalanda singend von Haus zu Haus und bekommen 
von den Hausbewohnern Rosinen, Feigen und Nüsse. 
Die Bescherung erfolgt nicht am 24., sondern erst am 
31. Dezember. Ein Weihnachtsbaum hat in Griechenland 

kaum Tradition. Der wichtigste Tag beim griechischen 
Weihnachtsfest ist allerdings erst der 1. Januar, denn dann 
wird der Namenstag des Heiligen Vassilius gefeiert, der, so 
sagt man, besonders zu Armen und Bedürftigen sehr gütig 
war. Dazu wird traditionell ein Hefekuchen gegessen, in 
dem eine Münze versteckt ist. Derjenige, der die Münze in 
seinem Stück findet, wird im kommenden Jahr mit beson-
ders viel Glück beschieden sein.

Lange Feiern auf den Philippinen

Nirgends anders feiert man Weihnachten so lange wie 
auf den Philippinen, hier ertönen bereits Mitte November 
von überall her die Weihnachtslieder. Charakteristisch sind 
die vielen bunten Weihnachtslaternen, die überall auf den 
Straßen, Bussen und Bahnen das festliche Bild prägen. 
Offizieller Weihnachtsbeginn ist dann die Gabenmesse, 
die am 16. Dezember stattfindet. An diesem Tag läuten 
überall auf den Inseln die Kirchenglocken, abends wer-
den Raketen gezündet. Höhepunkt ist wie bei uns der 24. 
Dezember, nach dem Besuch der Mitternachtsmesse gibt 
es ein traditionelles Weihnachtsessen, bestehend aus 
Käsebällchen und Schinken.

Santa Harabeoji bringt Geschenke in Korea

Die Bevölkerung in Korea besteht zu etwa einem Drittel 
aus Christen und es ist das einzige asiatische Land, in 
dem Weihnachten, genauer gesagt der 25. Dezember, 
zum gesetzlichen Feiertag erklärt wurde. Auch hier ist 
das Fest stark vom Westen geprägt, der koreanische 
Santa Claus nennt sich „Santa Harabeoji“ und wartet 
mit allerlei Geschenken auf. In Korea ist Weihnachten 
weniger das Fest der Familie, sondern der Freunde und 
Pärchen. Diese treffen sich meist in Restaurants zum 
Festtagsschmaus, natürlich gibt es aber schon vor dem 
eigentlichen Weihnachtstag allerlei Leckereien. Diese rei-
chen von Maronen über Stollen und Lebkuchengebäck 
bis hin zu getrocknetem Tintenfisch, der als besondere 
Delikatesse gilt.

©
 C

el
eb

rit
y 

Cr
ui

se

PR-Artikel



Weihnachten 2016 Reise | 25

Kultureinflüsse in Lateinamerika

In L ateinamerika fällt Weihnachten in die hei-
ßeste Jahreszeit, der Dezember ist dort ein Monat des 
Hochsommers. Die Menschen in den katholisch ge-
prägten Ländern feiern mit rauschenden Partys, die 
beinahe fließend in das Neujahrsfest und den nachfol-
genden Karneval übergehen, auch mischen sich die katho-
lischen Weihnachtsbräuche mit indianischen Traditionen.  
Spezielle Weihnachtsbräuche in Lateinamerika, die aus 
der spanischen Kolonialzeit stammen, so die Pastorelas, 
die Piñata und die Posadas. Letztere gehen zum Ursprung 
der Weihnachtsgeschichte zurück, die in Europa zwar 
auch durch Krippenspiele und nachgestellte Krippen in-
szeniert wird, doch die Mexikaner, Peruaner, Argentinier 
oder Chilenen gehen einen Schritt weiter: Sie brechen auf 
und suchen eine Unterkunft, wie es vor über zweitausend 
Jahren Maria und Josef taten. Die Posadas finden am 16. 
Dezember statt, auf den Straßen versammeln sich Freunde 
und Nachbarn, die anschließend in einer Prozession von 
Haus zu Haus ziehen und an die Türen klopfen. Sie bit-
ten um die Unterkunft, die ihnen schließlich im letzten 
Haus gewährt wird. Die Gastgeber reichen Speisen und 
Getränke, zu denen die Piñatas gehören. Das sind mit 
Süßigkeiten angefüllte Tonkrüge, die man mit einem Stock 
zerschlägt, um das Glück für das kommende Jahr zu si-
chern. 

Das mexikanische Weihnachtsfest wird durch die 
Pastorelas geprägt. Die farbenprächtigen Theater-
aufführungen stammen aus dem spanischen Mittel alter. 
Es sind stets Theaterstücke mit Bezug zur Weihnachts-
geschichte und anderen religiösen Inhalten. Sie wurden 
ab dem 16. Jahrhundert nach Lateinamerika exportiert, 
um die spanischen Jesuiten zu unterstützen, die auf 
diese Weise die Indios missionierten. Diese fügten mit 
Billigung oder Tolerierung der spanischen Missionare die 
Traditionen ihrer eigenen Sonnenwendebräuche hinzu, 
sodass in den mexikanischen Dörfern der Neuzeit das 
Weihnachtsfest durch eine Pastorela eröffnet wird, die 
in ein rauschendes Fest mit Bezug zu den Ureinwohnern 
Lateinamerikas mündet.

Im brasilianischen Rio de Janeiro feiert man Weih-
nachten am Strand, denn zu dieser Zeit haben die 
Kinder ihre Sommerferien. Den größten schwim-

menden Weihnachtsbaum Lateinamerikas und viel-
leicht der ganzen Welt lässt die Stadtverwaltung von Rio 
auf dem Stadtsee Lagoa Rodrigo de Freitas aufbauen, 
er ragt 80 Meter empor und strahlt mit Abertausenden 
von Kerzen. Der Weihnachtsmann schwebt in Rio mit dem 
Hubschrauber ein, der Höhepunkt seiner Weihnachtsshow 
ist die Landung in der Maracanã-Fußballarena. Natürlich 
darf auch das bombastische Weihnachtsfeuerwerk nicht 
fehlen.

Weihnachtsgedichte haben auch Tradition in Latein-
amerika. An dieser Stelle sei folgendes Gedicht aus 
Brasilien übersetzt und ist lesenswert:

Jedes Mal, wenn zwei Menschen einander verzeihen, ist 
Weihnachten. Jedes Mal, wenn Ihr Verständnis zeigt für 
Eure Kinder, ist Weihnachten. Jedes Mal, wenn Ihr einem 
Menschen helft, ist Weihnachten. Jedes Mal, wenn ein 
Kind geboren wird, ist Weihnachten. Jedes Mal, wenn Du 
versuchst, Deinem Leben einen neuen Sinn zu geben, ist 
Weihnachten. Jedes Mal, wenn Ihr einander anseht mit den 
Augen des Herzens, mit einem Lächeln auf den Lippen, ist 
Weihnachten.

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub

Das Schermbecker Reisebüro bietet Traumreisen nicht 
nur zur Weihnachtszeit. Bereits heute gibt es die neuen 
Kataloge und jede Menge Frühbucherpreise für den näch-
sten Sommer. Auch kurzfristige Skiurlaube in die Alpen 
oder nach USA und Kanada stehen hoch im Kurs. Oder 
wie wäre es mit einer preisgünstigen Kreuzfahrt über die 
Feiertage oder im neuen Jahr? Kompetente Beratung vom 
Reisespezialisten finden Sie im Schermbecker Reisebüro 
„in der Mitte der Mittelstraße“. In den großzügig gestal-
teten Räumlichkeiten in der Mittelstraße 19 bekommen 
Sie neben einer großen Portion Lust auf Urlaub auch be-
sondere Tipps zur Reise, den Ausflügen und zu Land und 
Leute. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.30 bis 
18.30 Uhr, Donnerstag sogar bis 19 Uhr. Samstag von 
9.30 bis 13.30 Uhr. Auf www.MoreCruises.de, der eigenen 
Kreuzfahrtseite des Schermbecker Reisebüro im Internet, 
finden Sie Kreuzfahrten sogar rund um die Uhr.
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Qualitätssiegel für Blumen Stricker
Bereits zum dritten Mal erhält der Schermbecker Floristik-Fachbetrieb Stricker 
die „Fleurop Stars“ überreicht 

Mit den „Fleurop-Stars“ etabliert Fleurop ein branchen-
weites Gütesiegel. Wie die Sterne als Qualitätszeichen 
in der Hotellerie stehen die Stars somit für die qualita-
tiv herausragende Stellung eines Blumenfachgeschäfts. 
Auch Blumen Stricker darf sich über die besondere 
Auszeichnung freuen. Und das bereits zum dritten Mal.

In den Kategorien Ware, Floristik, Marktaufritt sowie 
Fleurop-Service werden die Floristik-Fachbetriebe über-
prüft. In jeder Kategorie kann das jeweilige Blumen-
fachgeschäft anhand klar festgelegter Bewertungskriterien 
Punkte sammeln, die zu einem Gesamtergebnis führen. 
Entsprechend der erzielten Punktzahl wird das geprüfte 
Geschäft mit bis zu fünf Sternen ausgezeichnet. Die 
Teilnahme an dem Stars-Programm ist freiwillig und ko-
stenfrei, doch haben sich inzwischen über 1.200 Floristen 
mit ihren Fachgeschäften der qualifizierten Bewertung 
durch den Fleurop-Außendienst unterzogen. Unter ihnen 
auch das Blumen Stricker-Team aus Schermbeck, das 
sich nun bereits zum dritten Mal über die besondere 
Auszeichnung freuen darf. 

Der Schermbecker Floristik-Fachbetrieb konnte die 
Fachjury in den jeweiligen Kategorien überzeugen und 
erhielt vier Sterne. 

Fleurop behauptet seit Jahrzehnten die Markt- und 
Qualitätsführerschaft in der Floristik-Branche. Nur folge-
richtig entwickelte das Unternehmen, das deutschlandweit 
mit mehr als 6.000 Partnerfloristen zusammenarbeitet, ein 

Zertifizierungsprogramm, das Aufschluss über die Qualität 
eines Blumenfachgeschäfts gibt. Die Bewertung wurde 
von Fleurop in Zusammenarbeit mit dem Fachverband 
Deutscher Floristen e. V., dem Bundesverband Einzel-
handelsgärtner (BVE) im Zentralverband Gartenbau e. V. 
sowie dem Gartenbauberatungsring e. V. Niedersachsen 
gemeinsam entwickelt. 

Weitere Informationen: Blumen Stricker, Schienebergstege 12, 
Telefonnummer (0 28 53) 2086.

Das Team von Blumen Stricker freut sich über die erneute Aus-
zeichnung von Fleurop.
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Gahlener Reiseshop
Inh. Christoph Wrobel

Kirchstraße 89
46514 Schermbeck/Gahlen

Tel. 0 28 53 / 9 16 48
info@gahlener-reiseshop.de
www.gahlener-reiseshop.de

z.B. Einfach mal

die Liebsten

mit dem nächsten

Urlaub überraschen!

Wir beraten Sie gerne:

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
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Der Schermbecker Uwe Retzmann gründet die RBTS Retzmann Bauunternehmen 
Tief- und Straßenbau GmbH

Von 2008 bis 2015 kümmerte sich Uwe Retzmann als 
angestellter Geschäftsführer um das von seiner Frau 
Manuela betriebene Hotel Op den Hövel und den Gahlener 
Imbiss Schlemmerstübchen. „Meine Ehefrau hatte das 
Hotel und ich das Schlemmerstübchen übernommen. Wir 
haben all unsere Energie dort hineingesteckt und die 
Betriebe gemeinsam auf Stand gebracht“, so der gelernte 
Tief- und Straßenbauer. 2015 kehrte Uwe Retzmann als 
Bauleiter bei der Albersmann Construction GmbH zurück 
zu den Wurzeln. 

„Ich habe bereits viele Berufsjahre bei unterschiedlichen 
Tief- und Straßenbauunternehmen Erfahrung gesammelt, 
ob als Angestellter oder Führungskraft. Von 2005 bis 2008 
war ich mit einem Garten- und Landschaftsbaubetrieb 
selbstständig. 2015 konnte ich meine Tätigkeit im Hotel 
einstellen, alles war auf einem guten Weg. So bewarb ich 
mich wieder für eine Stelle in meinem gelernten Beruf und 
landete bei der Albersmann Construction GmbH“, erzählt 
Retzmann.

Nun hat er sich zum 17. Oktober 2016 abermals selbst-
ständig gemacht. Mit seinem Unternehmen RBTS Retzmann 
Bauunternehmen Tief- und Straßenbau GmbH führt der 
46-Jährige von Kanalbau-, Erschließungs-, Asphalt- und 
Wegebauarbeiten bis hin zum herkömmlichen Straßenbau 
alle Tätigkeiten aus, die ein modernes Unternehmen dieser 
Art heute leisten kann. „Schachtbauwerke aus Beton oder 
Mauerwerk herstellen oder sanieren, Hausanschlüsse für 
Ab- und Regenwasser Kanalreparaturarbeiten im öffentli-
chen Bereich in offener Bauweise und selbstverständlich 
auch Erdarbeiten führe ich aus“, verlängert Retzmann die 
Liste des Portfolios.

Die ersten Wochen liefen bereits sehr erfolgreich für das 
junge Unternehmen. „Die Nachfrage ist enorm. Ich konnte 

bereits mehrere Großbaustellen bearbeiten“, freut sich der 
Schermbecker über eine gute Auftragslage. Doch nicht 
nur Großbaustellen sind für Uwe Retzmann interessant. 
Eigentlich möchte der Unternehmer lieber eine Lücke fül-
len. „Kleinaufträge sind für die großen Bauunternehmen 
oft uninteressant und genau diese Aufträge möchte ich 
durchführen und für die Auftraggeber somit eine Lücke 
schließen“, erzählt Retzmann, der momentan mit zwei 
Mitarbeitern arbeitet, seine Strategie. Selbstverständlich 
wird er auch größere Aufträge nicht ablehnen können und 
somit möchte er seine Teamgröße im kommenden Jahr auf 
sechs Mitarbeiter ausdehnen. „Wir können dann mit klei-
nen Teams oder auch mit einem großen Team unterschied-
liche Auftragsgrößen perfekt bearbeiten.“

RBTS Retzmann Bauunternehmen Tief- und Straßenbau GmbH,  
Erler Straße 131 / Ecke Worthuesweg, 46514 Schermbeck,  
Tel.: 0176-43983420, info@retzmannbau.de, www.retzmannbau.de

Mit seinem Unternehmen führt Uwe Retzmann unter anderem 
Kanalbau-, Erschließungs-, Asphalt- und Wegebauarbeiten aus.
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Zurück zu den Wurzeln
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 RBTS

• Kanalarbeiten
• Kanalanschluss 
• Kanalsanierung 
• Kanalverlegung 

• Pflasterarbeiten 
• Bordsteinabsenkung 
• Rohrverlegung 
• Hausanschluss

RBTS  Retzmann Bauuntenehmen 
Tief- und Straßenbau GmbH
 

Erler Str. 131 / Ecke Worthuesweg • 46514 Schermbeck
Telefon: 01 76 / 43 98 34 20

Mail: info@retzmannbau.de
www.retzmannbau.de
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Für Pferdesportfreunde steht gleich zu Beginn des 
neuen Jahres ein Veranstaltungshöhepunkt auf dem 
Programm: Vom 6. bis zum 8. Januar wird mit dem na-
tionalen Hallenreitturnier Gahlen, das zu den belieb-
ten Traditionen im rheinischen Pferdesport gehört, ein 
brandneues Turnierjahr eingeläutet. Erneut werden in 
der Reithalle an der Nierleistraße Teilnehmer aus ganz 
Deutschland an den Start gehen. 

Mit dem Großen Preis der Automobilgruppe Köpper, der 
spektakulären Indoor-Vielseitigkeit, einem auch 2017 wie-
der neu zusammen gestellten Showprogramm und ein paar 
Neuheiten im Prüfungsangebot setzt der RV Lippe-Bruch 
Gahlen im Januar Akzente.

Gahlens Hallenturnier wäre nicht, was es ist, ohne den 
Ideenreichtum und die Flexibilität seiner „Macher“. Weil 
es das Raiffeisenmarkt Cup-Finale Springen und Dressur 
künftig im gleichen Jahr, in dem die Qualifikationen statt-

finden, gibt – also wenige Monate vor Gahlens Hallenevent, 
nutzt der RV Lippe-Bruch Gahlen die gewonnene Zeit für 
Veränderungen im Programm. 

Freuen dürfen sich Zuschauer und Springsportfans auf 
das Mannschaftsspringen Kl. L, M und S. Soll heißen – die 
Reitvereine der Region dürfen Mannschaften nach Gahlen 
senden und je ein Teammitglied reitet einen L-Parcours, der 
nächste den M-Parcours und der dritte einen S-Parcours. 
Da ist Teamgeist in unterschiedlichen Leistungsklassen 
gefragt. Diese Form eines Mannschaftsspringens ist eher 
selten.

Insgesamt acht Mal bitten die Veranstalter zu Spring-
prüfungen der Kl. S, vier Springpferdeprüfungen für die 
jungen Nachwuchspferde stehen auf dem Plan. Das kommt 
den Profis und den Non-Professionals sehr entgegen. 
Zu den Glanzlichtern zählt der mit 10.000 Euro dotierte 
Große Preis der Automobilgruppe Köpper, den 2016 die 
Luxemburgerin Charlotte Bettendorf erstmals mit Queltis 
gewann. Klar, dass die Titelverteidigerin im Januar dann 
die Gejagte sein wird. 

Einer der Höhepunkte beim ersten Hallenturnier im neuen 
Jahr ist stets die Show. Gute Schaubilder sind Mangelware, 
der RV Lippe-Bruch Gahlen schafft es allerdings immer 
wieder, mit ungewöhnlichen Bildern und Ideen zu glänzen. 
In diesem Jahr ist es den Turnierverantwortlichen gelun-
gen, den Zirkus Casselly für ein „Gastspiel“ zu verpflich-
ten. Mehr noch: Casselly studiert mit der Jugendlichen des 
RV Lippe-Bruch Gahlen zusätzlich einen eigenen Showact 
ein. Was das ist, unterliegt noch der Geheimhaltung.

Tickets für den pferdesportlichen Jahresauftakt gibt 
es bereits jetzt bei PL Reitsport in Dorsten, telefonisch 
bei Kurt Neuhaus (02853) 4082 oder auch per E-Mail bei 
Annette Hoffrogge: hoffrogge-dorsten@t-online.de. 

Anzeige

Neue Ideen für den Jahresauftakt
Das nationale Hallenreitturnier Gahlen 2017 läutet im Januar das Turnierjahr ein – 
Teilnehmer aus ganz Deutschland gehen an den Start 

Das gesamte Organisationsteam freut sich bereits auf das traditi-
onelle Hallenreitturnier in Gahlen.
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Du kannst sowieso nicht 
helfen? Falsch! Such Dir 
einfach Deinen monatlichen 
Beitrag aus und unterstütze 
damit Not leidende Kinder. 
Gemeinsam verändern wir 
die Welt.

Alle Infos unter 
www.ichbindabeitrag.de 

Weil jeder Euro hilft.

ichbindabeitrag

Das Spendensiegel ist Zeichen 

sorgfältig geprüfter Seriosität 

und Spendenwürdigkeit. Es 

wird der Kindernothilfe seit 

1992 jährlich zuerkannt.
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Neue Rettungsschwimmer  
   beim WSV Schermbeck

„Perspektivenwechsel  
   ist Programm“

Der WSV Schermbek hat sieben neue Rettungsschwimmer ausgebildet. 
Nach der bestandenen praktischen Prüfung im Schermbecker Hallenbad 
ging es für die Teilnehmer nach Coesfeld zur theoretischen Prüfung. 
Tillmann Böhm, Mauritz Drewes, Jan Heppner, Melina Linneweber, Nele 
Erwig, Elias Buledi und Heinz Pawlik dürfen sich über die bestandene 
Prüfung freuen.

Im Rahmen des Lutherjahrs 2017 lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde zu einer Konzertreihe in 
die Schermbecker St. Georgskirche. Die Reihe fasst 
unter anderem den Einf luss Luthers auf die weitere 
Entwicklung der Kichenmusik ins Auge. Mit dabei sind 
Künstler und Ensembles aus unserer Region, aber auch 
aus Kolumbien, der Türkei, Belgien, den Niederlanden 
oder England kommen Künstler nach Schermbeck. Von 
der Alten Musik geht es hinein bis in die Moderne: Der 
Perspektivenwechsel ist Programm. Und auch wenn 
die Konzerte durch das gemeinsame Thema verbun-
den sind, dürfen sich die Schermbecker wieder auf ein 
anspruchvolles, vielfarbiges Programm freuen. Der 
Startschuss der Veranstaltungsreihe fällt am 22. Januar 
um 17 Uhr. Dann tritt ein Trio bestehend aus Klarinette, 
Rahmentrommel und Flamenco-Gitarre auf die Bühne 
und lädt zum Benefizkonzert zugunsten der Diakonie 
Stiftung ein.

Gut besuchter Nikolauszug
Der traditionelle Nikolauszug 

in Gahlen gehört zu den vor-
weihnachtlichen Höhepunkten 
unserer Region. Bei wunder-
schönem Winterwetter kamen 
hunderte Besucher aus Nah 
und Fern. Besonders für die 
Kleinen ist es immer wieder 
ein besonderes Erlebnis, wenn 
sie den Nikolaus in Empfang 
nehmen und mit 
ihm g e m e ins am 
durchs Dor f zie -
hen können. Das 
weihnachtlich ge-
schmückte Gahlen 
u n d  d e r  k l e i n e 
A d v e n t s m a r k t 
rundeten die Ver-
anstaltung ab.
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Erfolgreiches Benefiz-Zumba für Mariko

Ende November fand das Benefiz-Zumba des Tanzclubs 
Grün-Weiß Schermbeck zugunsten der Delphintherapie 
für Mariko Gramadtke und der GaGu-Zwergenhilfe 
Schermbeck statt. Die Zumbatrainer Dajana Behnert und 

Eugen Gal sorgten beim Tanzworkout für Bewegung und 
gute Laune. Mehr als 20 Zumba-Tänzerinnen ließen ihre 
Hüften schwingen und spendeten fleißig für den guten 
Zweck. Bürgermeister Mike Rexforth, Marikos Mutter, 
Bettina Gramadtke, die selbst tänzerisch aktiv war, und 
der GaGu-Vorstand Gudrun Gerwien und Dieter Schmitt, 
sie alle bedankten sich für das großartige Engagement der 
Teilnehmerinnen. Die Spardosen stehen in der Adventszeit 
noch in der Tanzakademie und können weiterhin gefüttert 
werden. Wer beim Zumba in Schermbeck Kalorien verbren-
nen, sich fit machen und auch noch Spaß haben möchte, 
der kann die Angebote des TC GW nutzen, und zwar Zumba 
mittwochs von 19.30 bis 20.30 Uhr, Zumba 45plus mitt-
wochs von 11 bis 12 Uhr und Senioren-Zumba donnerstags 
von 9.30 bis 10.30 Uhr.
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Weihnachtssingen  
auf dem Marktplatz

WSV-Nachwuchs siegreich

Schöne alte Weihnachtszeit

Das Netzwerk Schermbeck ver-
anstaltet am 23. Dezember ab 17 
Uhr ein Weihnachtssingen auf dem 
Marktplatz an der Mittelstraße. Es 
gibt Bratwurst und Glühwein für alle 
Bürger Schermbecks und aus der 
Umgebung. Begleitet wird das Singen 
von der Blaskapelle Einklang. 

Zur Adventszeit gehört seit nun fünf Jahren auch ein weiterer Weih-
nachtsbrauch, der Jung und Alt gleichermaßen begeistert. Am 10. Dezember 
erlebt die Gemeinde wieder eine kleine Zeitreise zu längst vergangenen 
Weihnachtstagen. Die Werbegemeinschaft lädt auch in diesem Jahr zur schö-
nen alten Weihnachtszeit ein. Dazu verwandelt sich die Einkaufsstraße wieder 
in einen Jahrmarkt des 19. Jahrhunderts. Die GAGU Zwergenhilfe hilft wieder 
mit Schaustellern, das Bild zu verschönern. Denn wenn viele Statisten auf der 
Straße sind, lebt der atmosphärisch schöne Adventsmarkt erst richtig auf. Doch 
auch die Gäste sind herzlich eingeladen, sich zu verkleiden. 

Mit dem historischen Weihnachtsmarkt möchte die Werbegemeinschaft 
insbesondere das besinnliche Fest zurückholen. Es soll ein Nebenangebot 
darstellen zu allen anderen kommerziellen Märkten. Bei der schönen alten 
Weihnachtszeit sind auch die Marktstände auf das historische Angebot abge-
stimmt. Der historische Markt sucht in der Umgebung seinesgleichen. Er lädt 
die Gäste jedes Jahr wieder zum Schlendern, Bummeln und Staunen ein. Ein 
Besuch der weihnachtlichen Mittelstraße lohnt sich.

Der Wasserball-Nachwuchs des WSV Schermbeck war bei seinen letzten 
Turnieren erfolgreich. Die U17 zeigte sich gegen die Wasserballer Oberhausen 
von ihrer guten Seite und gewann das Heimspiel mit 21:8. Trainer Gabriel 
Dostlebe war hoch zufrieden mit der taktischen Leistung seiner Schützlinge. 
Nele Erwig konnte 6 Tore werfen. 

Die U15 konnte sich gegen DJK Poseidon Duisburg mit 15:8 behaupten und 
setzte dabei endlich das um, was im Training eingeübt wurde. Die Schermbecker 
setzten ihren Gegner sofort durch das enge Decken unter Druck und so kam der 
WSV regelmäßig zu Kontern und Toren. 

Die 1. Mannschaft musste sich auswärts in Reckling hausen leider ersatzge-
schwächt erneut geschlagen geben.
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Freitag, 9. Dezember
Hotel zur Linde: „Just 2 Of Us“ –  
das Weihnachtsmenu im Hotel zur 
Linde mit weihnachtlicher Musik  
zum Hören und Mitsingen,  
mit Peter Apfelbeck, 19 bis 22 Uhr, 
Hotel Zur Linde, Mittelstraße 96,  
weitere Infos unter  
www.hotel-zur-linde-schermbeck.de.

Samstag, 10. Dezember bis 
Sonntag, 11. Dezember
Preens Hoff: Weihnachtsmarkt,  
11 bis 20 Uhr, Sundern 20, 46348 
Raesfeld, Sonntag von 11 bis 19 Uhr, 
Eintritt: 1 Euro (Kinder bis 14 Jahre frei).

Samstag, 10. Dezember
Heimat- und Geschichtsverein 
Schermbeck: Öffnung des 
Heimatmuseums anlässlich 
der Veranstaltung „Gute alte 
Weihnachtszeit“, Heimatmuseum, 
Steintorstraße 17.

Montag, 12. Dezember
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Adventssingen mit Gitarrenbegleitung 
zum Zuhören und Mitsingen für jeder-
mann, 15 Uhr, In der Widau, Anmeldung 
bei Petra Besten unter (02853) 954424.

Mittwoch, 14. Dezember
Ev. Jugendhaus Schermbeck (YOU) 
und das Jugendamt des Kreises Wesel: 
Spielmobil, 14.30 bis 16.30 Uhr, 
Gemeinschaftsgrundschule 
Schermbeck, Weseler Str. 12,  
Aktionen finden auch bei regnerischem 
Wetter statt, weitere Infos unter 
(02853) 5110 oder (0281) 2077126.

Donnerstag, 15. Dezember
Familienzentrum St. Ludgerus:  
Café Kinderwagen, 15 bis 17 Uhr, 
Familienzentrum St. Ludgerus, 
Heggenkamp 25, weitere Infos 
unter (02853) 2527.

Bürgertreff-Schermbeck e.V.: „Klön-
Treff“, in gemütlicher Runde bei 
Gebäck und „Kaffeekännchen ohne 
Boden“ gemeinsame Zeit miteinander 
verbringen, 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus, 
Freudenbergstraße 1.

Samstag, 17. Dezember
Kath. Kirchengemeinde St. Ludgerus: 
Messe mit Aussendung des Friedens-
lichts aus Betlehem durch die Pfad-
finder/innen aus Schermbeck, 18 Uhr, 
St. Ludgerus Kirche, Pastoratsweg 
10, bitte bringen Sie eigene Laternen 

und Kerzen mit, um das Friedenslicht 
nach Hause mitzunehmen.

Dienstag, 20. Dezember
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Spieleabend, es werden 
Doppelkopf und Skat gespielt, 
neue Mitspieler sind herzlich will-
kommen, 20 Uhr, In der Widau.

Mittwoch, 21. Dezember
Ev. Jugendhaus Schermbeck (YOU) 
und das Jugendamt des Kreises Wesel: 
Spielmobil, 14.30 bis 16.30 Uhr, 
Maximilian- Kolbe- Schule, 
Schienebergstege 24, Aktionen  
finden auch bei regnerischem 
Wetter statt, weitere Infos unter 
(02853) 5110 oder (0281) 2077126.

Freitag, 6. Januar bis
Sonntag, 8. Januar
Reiterverein Lippe-Bruch Gahlen e.V.: 
Nationales Springturnier, 8 bis 18 Uhr, 
Reiterverein Lippe-Bruch Gahlen e.V., 
Gahlener Straße 250, 46282 Dorsten, 
weitere Infos unter www.rvgahlen.de.

Freitag, 13. Januar
Heimatverein Gahlen: Panhas Abend 
Olle Schuer, 18 Uhr, Museum Olle 
Schuer, Bruchstr. 205, Gahlen.

Sonntag, 22. Januar
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Wintergrillen für jedermann, nach 
dem Hochamt um 11.30 Uhr, In der 
Widau, Anmeldung bei Christa Hüls-
dünker unter (02853) 3144 oder 
Hildegard Franke (02853) 2759.
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